
- 3 8 -

4. Die G ew in n u n g  von IM  f ü r  die konspira tive  Z u sam m en arb e i t  
mi t  dem MfS

Die zuverlässige E rfü l lu n g  d e r  po lit isch-opera tiven  A u fgaben  e r fo rd e r t  die p lan 
m äßige  qua li ta t ive  E rg än zu n g  u n d  E rw e ite ru n g  des IM -Bestandes.

Es ist zu sichern, d aß  solche P e rso n e n  als IM gew orben  w erd en ,  die ausgehend  
von den  k o n k re t  zu lö senden  Ziel- u n d  A ufgabenste l lungen  o b jek t iv  u n d  su b jek 
t iv  in d e r  Lage sind, zu r  E rh ö h u n g  d e r  gesellschaftlichen W irk sam k e it  d e r  poli
tisch-opera tiven A rb e i t  en tsp rech en d  den  u n te r  Z iffer 1. d ieser  Richtlin ie  vo r
gegebenen Q u a l i tä tsk r i te r ien  w esentlich  beizutragen.

Die Leiter  der o p e ra t iv en  D iens te in h e i ten  u n d  m it t le ren  le i ten d en  K a d e r  haben  
zu gew ährleisten , d aß  alle A u fg a b e n  zu r  Entw ick lung  u n d  B e a rb e i tu n g  d e r  IM- 
V orläufe  und  zu r  W e rb u n g  in  h o h e r  Q uali tä t  sowie bei s t r ik te r  D urchsetzung  
der E rfo rdern isse  d e r  W achsam keit ,  G ehe im ha ltung  u n d  K o nsp ira t ion  gelöst 
w erden.

Sie haben  zu sichern, d a ß  bei d e r  G ew innung  von IM, die n ich t B ü rg e r  d e r  DDR 
sind, sowie in der  Z u sa m m e n a rb e i t  m it  solchen IM die aus län d er ty p isch en  Be
sonderheiten  h e rau sg ea rb e i te t  u n d  berücksichtigt w erden.
Diese B esonderheiten  ergeben  sich vor allem aus ih rem  R echtssta tus ,  dem  C ha
r a k te r  der  B eziehungen  zwischen d e r  DD R u n d  dem  S taa t ,  dessen B ü rg e r  sie 
sind, den G ründen  u n d  de r  D a u e r  ihres A ufen tha ltes  in d e r  DDR, ih re r  N atio
nalitä t ,  Zugehörigkeit  zu e thn ischen  G ruppen ,  Relig ionsgem einschaften  und  
aus an d eren  F ak to ren .

Es ist zu gew ährle is ten , d aß  A u s lä n d e r  be tre ffende  po li t isch-opera tive  M aß
n a h m en  keine n eg a tiven  W irk u n g e n  a u f  die D urchsetzung  d e r  Politik  d e r  P a r te i-  
und  S ta a ts fü h ru n g  auslösen.

4.1. Die s tändige E n tw ick lung  von  IM -V orläufen

A usgehend  von den  genere llen  V orgaben  fü r  die In ten s iv ie ru n g  d e r  A rb e i t  m it 
den IM, von der  E inschä tzung  d e r  po litisch-operativen L age im  e igenen  V er
an tw ortungsbere ich  u n d  den  k o n k re te n  po lit isch-opera tiven  A u fgaben  haben  
die Leiter  der  o p e ra t iv en  D ienste inhe iten , m it t le ren  le i ten d en  K a d e r  u n d  alle 
IM -füh renden  M ita rb e i te r  s tän d ig  die Entw ick lung  von IM -V orläu fen  zu ge
w ährle is ten .

Z u r  E rarb e i tu n g  von A u sg an g sm a te r ia l  fü r  die G ew innung  neu e r  IM s ind  alle 
po litisch-operativen A rbe itsp rozesse  u n d  de ren  Ergebnisse  p lan m äß ig  u n d  ziel
s treb ig  zu nutzen, insbesondere

— die Entw ick lung  u n d  B e a rb e i tu n g  O p e ra t iv e r  Vorgänge,

— die D urch fü h ru n g  o p e ra t iv e r  P e rsonenkon tro llen  u n d  S ich e rh e i tsü b e rp rü 
fungen,

— die po lit isch-operative D u rch d r in g u n g  d e r  V eran tw o rtu n g sb ere ich e  u n d  die 
gezielte v o rbeugende  A rb e i t  in  ope ra t iv  in te ress ie renden  P ersonenkre isen ,

— die polit isch-operative V orkom m n isu n te rsu ch u n g ,

— die analytische A rb e i t  u n d  die  A rb e i t  m it  In fo rm ationsspe ichern .


